
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Markus Rinderspacher SPD
vom 09.01.2017

Personalsituation der Polizeiinspektionen in Bayern

Ich frage die Staatsregierung:

1.  Wie war die jeweilige personelle Soll- und Iststärke 
aller regionalen Polizeiinspektionen zum 01.01.2017 
bzw. zum letzten verfügbaren Erhebungszeitpunkt 
(bitte aufgeteilt nach Landkreisen und Polizeiinspekti-
onen)?

2.  Wie war die jeweilige verfügbare Personalstärke aller 
regionalen Polizeiinspektionen zum 01.01.2017 bzw. 
zum letzten verfügbaren Erhebungszeitpunkt (bitte 
aufgeteilt nach Landkreisen und Polizeiinspektionen)?

3.1 Wie viele Überstunden sind bei den regionalen Polizei-
inspektionen im Jahr 2016 jeweils angefallen?

3.2 Wie hoch war die durchschnittliche Überstundenbelas-
tung im Jahr 2016 pro Polizeibeamtin und Polizeibe-
amtem?

4.  Wie viele Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten in 
den jeweiligen Regionen werden in den nächsten fünf 
Jahren in den Ruhestand gehen (Angaben bitte jeweils 
aufgeschlüsselt nach Landkreisen und Polizeiinspekti-
onen)?

5.1 Wie schätzt die Staatsregierung die zukünftige Per-
sonalplanung in Bayern und den jeweiligen Regionen 
ein?

5.2 An welchen Polizeiinspektionen sollen Stellen neu 
geschaffen oder von anderen Dienststellen versetzt 
werden (Angaben bitte jeweils aufgeschlüsselt nach 
Regierungsbezirken, Landkreisen und Polizeiinspekti-
onen)?

5.3 An welchen Polizeiinspektionen sollen Stellen abge-
baut bzw. zu anderen Dienststellen versetzt werden 
(Angaben bitte jeweils aufgeschlüsselt nach Regie-
rungsbezirken, Landkreisen und Polizeiinspektionen)?

6.1 Wie viele Stellen wurden im Jahr 2016 neu besetzt 
(Angaben bitte jeweils aufgeschlüsselt nach Regie-
rungsbezirken, Landkreisen und Polizeiinspektionen)?

6.2 Wie viele Stellen sollten im Jahr 2016 neu besetzt 
werden (Angaben bitte jeweils aufgeschlüsselt nach 
Regierungsbezirken, Landkreisen und Polizeiinspekti-
onen)?

6.3 Wie viele Stellen plant die Staatsregierung im Jahr 
2017 neu zu besetzen (Angaben bitte jeweils aufge-
schlüsselt nach Regierungsbezirken, Landkreisen und 
Polizeiinspektionen)?

Antwort
des Staatsministeriums des Innern, für Bau und Verkehr
vom 11.04.2017

1.  Wie war die jeweilige personelle Soll- und Ist-
stärke aller regionalen Polizeiinspektionen zum 
01.01.2017 bzw. zum letzten verfügbaren Erhe-
bungszeitpunkt (bitte aufgeteilt nach Landkreisen 
und Polizeiinspektionen)?

2.  Wie war die jeweilige verfügbare Personalstärke al-
ler regionalen Polizeiinspektionen zum 01.01.2017 
bzw. zum letzten verfügbaren Erhebungszeitpunkt 
(bitte aufgeteilt nach Landkreisen und Polizeiins-
pektionen)?

Der Anlage ist eine Aufstellung der angefragten Daten zur 
Personalsituation der Polizeiinspektionen in Bayern zu ent-
nehmen. Da sich der Zuständigkeitsbereich verschiedener 
Polizeiinspektionen nicht immer an den Landkreisgrenzen 
orientiert, erfolgt die Darstellung in der Anlage ausschließ-
lich nach den vorliegenden Daten der Polizeiorganisation. 

Bei den Sollstellen der Dienststellen sind insbesondere 
auch die Stellen der Beamten der Operativen Ergänzungs-
dienste (u. a. Einsatzzüge und Zivile Einsatzgruppen) ent-
halten, die im gesamten Bereich des Polizeipräsidiums ein-
gesetzt werden. Weitere Faktoren, wie der Erholungsurlaub, 
Krankheitstage, Fortbildungsmaßnahmen sowie die Abwe-
senheiten im Rahmen des Studiums für die nächsthöhere 
Qualifikationsebene sind ebenfalls in den Sollstärken der 
Dienststellen berücksichtigt. Die Sollstärke einer Dienststel-
le dient folglich unter Berücksichtigung der oben genannten 
Abwesenheiten als Planungsgröße für die personelle Aus-
stattung.

Unter Iststärke versteht man dagegen die tatsächlich 
beamtenrechtlich zu einer Dienststelle versetzten oder um-
gesetzten Beamtinnen und Beamten. Bei der Teilzeitbe-
reinigten Iststärke handelt es sich um die Iststärke unter 
Berücksichtigung der Arbeitszeitanteile der Beamtinnen und 
Beamten.

Die Verfügbare Personalstärke (VPS) wird aus der teil-
zeitbereinigten Iststärke abzüglich Abwesenheiten (z. B. 
verfügter Abordnungen zu anderen Dienststellen/Organi-
sationseinheiten oder zum Studium für die nächsthöhere 
Qualifikationsebene, Mutterschutz mit Elternzeit, Sonder-
urlaub, langfristigen Erkrankungen oder Freistellungen) zu-
züglich verfügter Zuordnungen berechnet. Als langfristige 
Erkrankungen in diesem Sinne gelten zusammenhängende 
Zeiträume von mehr als sechs Wochen. Nachdem die VPS 
im Zusammenhang mit einer punktuellen Erhebung der ver-
fügbaren Beamten zu einem bestimmten Stichtag aufgrund 
o. g. Aspekte nicht unerheblichen Schwankungen unterliegt, 
wurde der durchschnittliche Wert der jeweiligen VPS für das 
zweite Halbjahr 2016 angegeben.

Eine Differenz zwischen Sollstärke und VPS entsteht 
durch o. g. Abwesenheiten. Ein Rückschluss, dass eine Dif-
ferenz zwischen der Sollstärke und der VPS gleichbedeu-
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tend mit unbesetzten Stellen bei den Polizeidienststellen ist, 
wäre daher unzutreffend, da das Personal zum Erhebungs-
zeitpunkt aus den genannten Gründen lediglich nicht auf der 
Stammdienststelle einsetzbar war.

In Bezug auf den Regierungsbezirk Oberbayern ist anzu-
merken, dass eine Darstellung der dortigen Polizeiinspektio-
nen unterteilt nach den jeweils örtlich für diesen Bereich zu-
ständigen Polizeipräsidien München, Oberbayern Nord und 
Oberbayern Süd erfolgt. Für den Bereich Schwaben wurde 
dementsprechend eine Unterteilung in die Zuständigkeits-
bereiche der Polizeipräsidien Schwaben Nord und Schwa-
ben Süd/West vorgenommen.

3.1 Wie viele Überstunden sind bei den regionalen Po-
lizeiinspektionen im Jahr 2016 jeweils angefallen?

3.2 Wie hoch war die durchschnittliche Überstunden-
belastung im Jahr 2016 pro Polizeibeamtin und Po-
lizeibeamtem?

Das Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr er-
hebt jährlich zum festgelegten Stichtag 30.11. den Mehrar-
beitsstundenbestand für alle Beamtinnen und Beamten der 
Bayer. Polizei. 

Der Anlage ist eine Aufstellung der angefragten Daten zur 
Mehrarbeit bei den Polizeiinspektionen in Bayern zu entneh-
men.

Diese Aufstellung enthält eine Darstellung aller Dienst-
stellen der Bayer. Polizei. Bei den jeweiligen Dienststellen 
Polizeipräsidium ist zu berücksichtigen, dass in diesen auch 
Organisationseinheiten (z. B. Einsatzzentralen, SG V 3 (In-
formations- und Kommunikationstechnik bei den Polizeiprä-
sidien Mittelfranken und München), SG ET (Einsatztechnik)) 
angegliedert sind, welche operativ tätig sind und damit Auf-
gaben von Basisdienststellen erfüllen. Diese Organisations-
einheiten sind aufbauorganisatorisch bei den Dienststellen 
Polizeipräsidium ausgebracht, um personelle Synergien zu 
nutzen und von kurzen Kommunikationswegen innerhalb 
des Stabes zu profitieren. Die Einsatzzentralen haben einen 
Rund-um-die-Uhr-Schichtbetrieb zu gewährleisten und sind 
im Verhältnis zu den (Gesamt-)Personalstärken der Dienst-
stellen Polizeipräsidium mit einem großen Personalkörper 
ausgestattet. 

4.  Wie viele Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten in 
den jeweiligen Regionen werden in den nächsten 
fünf Jahren in den Ruhestand gehen (Angaben bit-
te jeweils aufgeschlüsselt nach Landkreisen und 
Polizeiinspektionen)?

Nachfolgend dargestellt wird eine Prognose der gesetzli-
chen Ruhestände der Beamten im Zeitraum 2017 bis 2021 
für die Bayerische Polizei (Auswertung anhand der gesetz-
lichen Altersgrenze).
Jahr 2017 2018 2019 2020 2021
Ruhestands-
eintritte 781 1.012 980 831 814

Die Zahlen können sich durch vorzeitige Ruhestände, Aus-
tritte, Krankheiten und Dienstzeitverlängerungen verändern. 
Eine sichere Prognose, wie viele Beamte zusätzlich nicht 
mit dem gesetzlichen Ruhestandsalter in den Ruhestand 
versetzt werden, ist durch das geänderte Antragsverhalten 
der Beamten (Ruhestand mit 60 Jahren) mit der schrittwei-
sen Anhebung der Altersgrenze nicht mehr möglich. Die 
aufgeschlüsselten Daten werden für diesen Turnus nur bay-
ernweit erhoben, da eine langfristige Aufschlüsselung nach 

Organisationseinheiten (Verband, Dienststelle) durch eine 
Vielzahl an Versetzungen in andere Polizeipräsidien nicht 
belastbar ist. Eine kleinteilige Aufschlüsselung nach Land-
kreisen wird zudem vom EDV-System nicht unterstützt.

5.1 Wie schätzt die Staatsregierung die zukünftige 
Personalplanung in Bayern und den jeweiligen Re-
gionen ein?

5.2 An welchen Polizeiinspektionen sollen Stellen neu 
geschaffen oder von anderen Dienststellen ver-
setzt werden (Angaben bitte jeweils aufgeschlüs-
selt nach Regierungsbezirken, Landkreisen und 
Polizeiinspektionen)?

5.3 An welchen Polizeiinspektionen sollen Stellen ab-
gebaut bzw. zu anderen Dienststellen versetzt wer-
den (Angaben bitte jeweils aufgeschlüsselt nach 
Regierungsbezirken, Landkreisen und Polizeiins-
pektionen)?

Zur Beantwortung der Fragen dürfen wir auf die mit Schrei-
ben vom 25.10.2016 beantwortete Schriftliche Anfrage vom 
28.07.2016 betreffend Personalsituation der Polizeiinspekti-
onen in Bayern (Drs. 17/13927) verweisen.

6.1 Wie viele Stellen wurden im Jahr 2016 neu besetzt 
(Angaben bitte jeweils aufgeschlüsselt nach Re-
gierungsbezirken, Landkreisen und Polizeiinspek-
tionen)?

Die Neubesetzungen von Stellen können der beigefügten 
Anlage entnommen werden. Eine Aufschlüsselung ist nur 
auf Dienststellenebene möglich. Berücksichtigt wurde da-
bei die Zahl der Beamten, die über die halbjährliche Per-
sonalzuteilung der 2. und 3. Qualifikationsebene nach der 
Ausbildung den Polizeipräsidien und den einzelnen Dienst-
stellen jeweils zugewiesen wurden. Versetzungen zwischen 
den Dienststellen z. B. aus persönlichen Gründen wurden 
dabei nicht berücksichtigt. Im Einzelfall können sich Abwei-
chungen zur Zuteilung auf Ebene der Präsidien ergeben, 
z. B. durch Beamte, die ihre Ausbildung nicht erfolgreich ab-
schließen konnten.

6.2 Wie viele Stellen sollten im Jahr 2016 neu besetzt 
werden (Angaben bitte jeweils aufgeschlüsselt 
nach Regierungsbezirken, Landkreisen und Poli-
zeiinspektionen)?

Die Zahl der Stellen, die neu besetzt werden sollen (Pla-
nungsgröße), richtet sich nach der Anzahl der frei werden-
den Plan- und Ausbildungsstellen und fließt in die Einstel-
lungsplanung mit ein. Die Nachbesetzung von Stellen für 
den Polizeivollzugsdienst wird über Neueinstellungen zur 
Ausbildung erreicht. Zentrale Einstellungsbehörden sind 
das Präsidium der Bayerischen Bereitschaftspolizei und für 
das Sonderprogramm München das Polizeipräsidium Mün-
chen. Eine Aufschlüsselung nach einzelnen Dienststellen ist 
daher nicht möglich. Nach der Ausbildung und Verwendung 
in einer Einsatzhundertschaft der Bayer. Bereitschaftspolizei 
und damit einem Zeitraum von bis zu vier Jahren stehen 
den Dienststellen vor Ort dann die neuen Beamten zur Ver-
fügung.
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6.3 Wie viele Stellen plant die Staatsregierung im Jahr 
2017 neu zu besetzen (Angaben bitte jeweils auf-
geschlüsselt nach Regierungsbezirken, Landkrei-
sen und Polizeiinspektionen)?

Die bereits für die Zuteilungstermine März und Mai 2017 
feststehenden Neubesetzungen von Stellen können der bei-
gefügten Aufstellung entnommen werden. Wie viele Zutei-
lungen in der 2. Jahreshälfte (zum 01.09. und 01.10.2017) 
noch möglich sind, hängt davon ab, wie viele Beamte er-
folgreich ihre Ausbildung abschließen und wie groß der Per-
sonalbedarf in den Einsatzzügen der Bereitschaftspolizei 
ist. Eine Prognose ist zum derzeitigen Zeitpunkt noch nicht 
möglich.



Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium Mittelfranken (Dienststelle) 314 373 405,38 8 4 24.167 64

PI Dinkelsbühl 40 35 31,60 0 0 1.790 51

PI Feuchtwangen 43 42 33,98 1 1 1.998 48

PI Heilsbronn 40 35 26,78 1 1 873 25

PI Rothenburg o.d.Tauber 50 45 41,08 2 2 4.552 99

PI Bad Windsheim 45 43 34,83 2 0 1.056 25

PI Neustadt a.d. Aisch 52 56 48,29 2 0 1.433 26

PI Erlangen-Land 45 37 36,08 0 0 1.785 47

PI Herzogenaurach 40 36 34,50 1 0 1.407 38

PI Höchstadt a.d. Aisch 42 41 34,73 1 0 1.079 26

PI Stein 38 34 31,33 1 1 2.460 75

PI Zirndorf 91 73 66,45 2 3 3.836 52

PI Gunzenhausen 45 39 35,69 1 0 1.022 25

PI Treuchtlingen 35 34 30,30 1 0 1.146 34

PI Weißenburg 50 41 35,68 0 0 182 4

PI Hilpoltstein 38 37 31,57 0 0 1.575 43

PI Roth 54 46 44,59 1 0 2.191 48

PI Altdorf b. Nürnberg 66 68 52,03 0 1 3.042 44

PI Hersbruck 39 33 31,96 0 0 1.130 34

PI Lauf a.d. Pegnitz 71 70 56,75 1 2 1.171 17

PI Ansbach 135 147 123,01 2 4 5.157 35

PI Erlangen-Stadt 185 183 163,33 5 3 7.729 42

PI Nürnberg-Mitte 283 281 234,08 10 4 12.643 45

PI Nürnberg-Ost 216 189 179,24 9 1 10.680 56

PI Nürnberg-Süd 207 163 144,67 4 3 9.564 59

PI Nürnberg-West 206 163 129,00 5 2 8.766 54

PI Schwabach 78 122 103,53 10 1 5.758 48

PI Fürth 184 161 140,68 3 4 7.979 49

KPI Ansbach 65 67 60,53 0 0 3.120 47

KPI Erlangen 61 64 54,17 0 1 5.260 82

KPI Fürth 64 67 63,58 2 0 4.157 62

KPI Schwabach 60 65 58,60 1 0 5.547 84

KFD 1 Nürnberg 89 91 84,50 0 1 8.604 99

KFD 2 Nürnberg 103 124 106,83 5 1 5.824 47

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016

Polizeipräsidium Mittelfranken

Stand: 

01.01.2017
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

KFD 3 Nürnberg 115 146 130,83 1 0 7.175 49

KFD 4 Nürnberg 116 124 117,83 1 0 12.209 98

VPI Ansbach 70 63 54,42 8 1 1.873 29

VPI Erlangen 84 77 70,33 1 1 3.227 43

VPI Feucht 146 118 103,16 6 4 1.799 15

VPI Fürth 52 44 39,13 3 0 3.053 69

VPI Nürnberg 204 183 173,83 7 2 5.091 27

PI ED Mittelfranken 38 129 121,50 11 0 6.545 51

PI SE Nordbayern 203 186 181,17 23 12 17.530 94

PI Nürnberg-Flughafen 65 73 66,72 8 4 3.259 44

PP Mittelfranken gesamt 4.267 4.248 3.848,29 220.444 52
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium München (Dienststelle) 500 666 735,35 9 0 60.460 90

PI 11 Altstadt 205 191 164,88 2 1 11.255 59

PI 12 Maxvorstadt 139 122 108,67 3 0 8.836 73

PI 13 Schwabing 173 170 137,02 3 1 10.640 63

PI 14 Westend 195 164 145,31 4 1 10.171 62

PI 15 Sendling 106 107 89,52 2 1 6.843 64

PI 16 Hauptbahnhof 46 54 48,17 2 0 1.960 36

PI 21 Au 134 115 101,74 1 0 8.998 78

PI 22 Bogenhausen 115 107 89,85 4 2 11.526 108

PI 23 Giesing 105 105 92,79 5 3 6.096 58

PI 24 Perlach 136 131 111,55 1 2 8.753 67

PI 25 Trudering-Riem 87 97 76,53 2 0 7.392 77

PI 29 Forstenried 94 99 81,03 1 1 6.678 67

PI 41 Laim 100 112 91,38 0 1 2.810 25

PI 42 Neuhausen 168 166 167,12 6 3 12.448 75

PI 43 Olympiapark 130 133 109,61 0 1 6.835 51

PI 44 Moosach 97 119 89,87 3 0 5.718 48

PI 45 Pasing 99 104 89,23 4 0 6.180 59

PI 47 Milbertshofen 147 151 122,05 1 0 6.197 41

PI 26 Ismaning 37 43 37,57 0 0 3.735 87

PI 27 Haar 48 55 45,48 0 0 4.847 85

PI 28 Ottobrunn 63 54 46,05 1 1 2.553 47

PI 31 Unterhaching 52 54 56,67 0 0 3.580 66

PI 32 Grünwald 51 51 44,73 0 1 2.113 42

PI 46 Planegg 56 61 47,48 1 0 3.675 60

PI 48 Oberschleißheim 67 65 57,94 0 1 5.084 78

PI Ergänzungsdienste 1 161 218 145,86 6.186 24

PI Ergänzungsdienste 2 125 189 140,42 8.019 29

PI Ergänzungsdienste 3 117 110 101,79 4 0 9.315 85

PI Ergänzungsdienste 4 35 36 30,93 0 0 787 22

PI Ergänzungsdienste 5 52 52 50,83 2 0 4.640 89

PI Ergänzungsdienste 6 88 95 87,28 3 1 8.036 85

PI Ergänzungsdienste 7 63 79 70,66 0 0 9.160 116

PI Ergänzungsdienste 8 74 66 63,80 1 2 6.903 106

VPI Verkehrsunfallaufnahme 117 115 90,71 0 1 8.031 70

Polizeipräsidium München

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016

3* 6*

Stand:

 01.01.2017
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

VPI Vekehrsüberwachung 146 137 112,12 1 0 4.686 34

VPI Verkehrserziehung 28 45 39,21 1 2 2.250 50

VPI Verkehrsanzeigen 106 93 84,37 1 1 3.779 40

KFD 1 München 127 127 118,38 1 0 25.596 200

KFD 2 München 136 141 124,94 0 0 16.522 117

KFD 3 München 86 82 85,75 3 1 15.991 195

KFD 4 München 102 92 106,44 12 1 18.728 204

KFD 5 München 85 83 81,25 2 1 10.642 125

KFD 6 München 102 95 96,09 2 0 12.591 130

KFD 7 München 143 136 133,68 7 0 12.318 89

KFD 8 München 47 44 69,17 0 3 9.889 225

KFD 9 München 160 154 148,60 1 0 20.927 134

KFD 10 München 94 81 79,91 0 0 9.070 111

KFD 11 München 8 8 6,23 0 0 391 49

KFD 12 München 44 37 34,73 1 0 3.962 104

PI SE - Südbayern 213 177 181,07 20 1 58.607 329

PP München gesamt 5.609 5.788 5.271,77 512.406 86

* Die Personalzuteilung an die PI Ergänzungsdienste 1 und 2 erfolgt aus 

organisatorischen Gründen grundsätzlich zusammen.
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium Niederbayern (Dienststelle) 129 166 142,75 10 4 13.950 85

PI Deggendorf 90 89 76,18 1 1 2.663 30

PI Plattling 48 41 37,90 4 1 969 24

PI Dingolfing 47 41 37,29 1 2 1.920 47

PI Landau a.d. Isar 38 37 31,77 2 0 3.649 96

PI Freyung 54 44 42,33 2 1

   PSt Waldkirchen 20 23 20,37 0 0

PI Grafenau 35 31 30,66 2 0 1.094 33

PI Kelheim 72 70 59,96 6 1 3.444 49

PI Mainburg 47 40 37,92 3 1 4.162 102

PI Landshut 175 145 127,90 7 6 6.021 42

PI Rottenburg a.d. Laaber 32 36 28,81 1 1 1.010 28

PI Vilsbiburg 38 38 30,63 3 0 1.816 48

PI Bad Griesbach 39 34 33,86 2 1

   PSt Pocking 20 18 16,95 2 0

PI Hauzenberg 36 31 29,95 2 1 278 9

PI Passau 129 112 99,76 4 3

   PSt Tittling 8 7 5,83 1 0

PI Vilshofen 47 41 38,16 3 1 1.387 34

PI Regen 36 38 30,98 2 1 1.125 30

PI Viechtach 35 36 28,65 2 0 1.654 46

PI Zwiesel 43 44 39,20 1 1 2.462 56

PI Eggenfelden 46 40 38,15 2 2 1.721 42

PI Pfarrkirchen 37 36 32,17 1 1 2.432 69

PI Simbach a. Inn 41 38 34,27* 5 0 2.109 55

PI Bogen 38 32 32,21 2 0 2.406 75

PI Straubing 126 100 94,39 5 4

   PSt Mallersdorf-Pfaffenberg 8 7 6,79 0 0

KPI Landshut 75 81 74,76 2 2 6.964 85

KPI Passau 82 85 78,09 1 2 2.022 24

KPI Straubing 54 56 53,90 2 1

KPS Deggendorf 34 31 30,58 1 0

KPI(Z) Niederbayern 64 57 55,35 1 3 2.319 42

VPI Deggendorf 78 67 58,36 8 1
4.134 50

Polizeipräsidium Niederbayern

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016
Stand:

 01.01.2017

2.686 39

3.677 31

3.590 33

6.475 72

1.474 28
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

APS Straubing-Kirchroth 19 15 14,42 0 0

VPI Landshut 32 18 16,38 0 1

APS Wörth a.d Isar 34 30 25,91 1 2

VPI Passau 69 53 50,53 3 3 1.611 30

PI Fahndung Passau 76 60 52,73 6 2 1.932 32

TED Landshut - 8 7,00 0 0 143 18

OED Landshut - 46 42,00 3 1 3.163 69

TED Passau - 11 10,93 1 0 454 41

OED Passau - 42 41,67 6 2 2.784 65

TED Straubing - 9 7,78 0 0 442 49

OED Straubing - 47 44,67 2 0 2.631 56

PP Niederbayern gesamt 2.131 2.131 1.931,83 105.237 49

4.134 50

*Zum 01.08.2016 wurde die PSt Fahndung Simbach in die PI Simbach a. Inn integriert.

2.462 50
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium Oberbayern Nord (Dienststelle) 137 169 157,41 5 5 8.042 47

PI Dachau 125 110 97,23 5 1 4.626 42

PI Ebersberg 52 42 40,05 2 2 2.707 64

PI Poing 65 56 51,86 0 0 2.700 47

PI Beilngries 40 34 31,58 1 1 1.337 39

PI Eichstätt 39 30 29,59 0 3 1.568 49

PI Erding 90 80 65,43 3 2 3.403 43

PI Dorfen 37 38 34,21 0 1 1.961 52

PI Freising 80 67 60,86 4 0 5.562 83

PI Moosburg 38 36 33,78 1 0 1.256 35

PI Neufahrn 49 38 37,08 4 2 2.568 64

PI Fürstenfeldbruck 82 69 59,84 5 0 3.010 44

PI Germering 51 51 43,56 1 2 3.533 69

PI Gröbenzell 43 42 34,61 1 0 2.431 58

PI Olching 46 43 38,05 0 0 1.492 35

PI Dießen 30 29 27,54 2 0 1.964 68

PI Landsberg 89 72 67,38 1 2 3.381 46

PI Neuburg 65 52 52,35 1 1 2.790 52

PI Schrobenhausen 34 37 32,82 2 1 1.767 48

PI Geisenfeld 44 35 31,70 1 3 2.625 75

PI Pfaffenhofen 60 50 45,98 2 0 1.700 34

PI Gauting 30 30 27,87 2 0 1.203 40

PI Herrsching 37 36 32,29 3 0 1.577 43

PI Starnberg 64 54 48,61 2 2 2.011 37

PI Ingolstadt 201 188 164,70 22 0 6.641 35

PI Schubwesen 23 25 23,73 0 0 3.537 131

KPI(Z) Oberbayern Nord 56 60 55,90 3 1 4.539 77

KPI Erding 77 90 86,37 1 2 4.815 54

KPI Fürstenfeldbruck 89 96 87,89 0 0 5.009 53

KPI Ingolstadt 103 106 105,01 2 2 6.050 56

VPI Freising 83 65 63,97 0 1

APS Hohenbrunn 45 37 35,50 1 0

VPI Fürstenfeldbruck 87 70 66,36 5 1 4.886 70

VPI Ingolstadt 92 76 71,61 0 0 7.175 94

Polizeipräsidium Oberbayern Nord

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016
Stand:

 01.01.2017

3.127 30
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

PI Flughafen München 224 198 177,31 0 1 6.534 33

TED Erding - 10 8,17 0 0 208 23

OED Erding - 39 39,79 2 2 2.286 57

TED Fürstenfeldbruck - 10 8,83 0 0 363 36

OED Fürstenfeldbruck - 38 34,50 2 0 2.213 58

TED Ingolstadt - 7 7,00 0 0 852 122

OED Ingostadt - 66 60,69 2 1 2.950 45

PP Oberbayern Nord gesamt 2.507 2.481 2.278,99 126.399 51
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium Oberbayern Süd (Dienststelle) 155 184 192,56 5 3 26.935 143

PI Altötting 71 54 49,43 2 3 3.534 65

PI Burghausen 44 43 39,62 1 2 3.607 86

PI Bad Reichenhall 49 46 39,25 1 0 1.531 33

PI Berchtesgaden 40 34 29,56 0 0 1.915 56

PI Freilassing 43 42 37,06 5 1 1.771 39

PI Laufen   37 35 30,85 3 1 1.673 46

PI Garmisch-Partenkirchen 68 50 46,71 4 3

   PSt Oberammergau 8 5 5,18 1 1

PI Mittenwald 30 27 26,29 1 0 1.503 56

PI Murnau 35 33 28,73 2 1 2.087 63

PI Bad Wiessee 45 39 34,28 2 1 1.397 36

PI Holzkirchen 36 34 27,58 1 0 3.191 94

PI Miesbach 44 38 33,30 2 0 3.034 80

PI Mühldorf 55 53 48,80 1 2 4.357 81

PI Waldkraiburg 43 45 40,56 4 2

   PSt Haag 13 10 8,33 0 0

PI Bad Aibling 65 60 52,81 1 1 4.661 78

PI Brannenburg 37 34 28,32 4 1 3.365 99

PI Kiefersfelden 32 35 27,53 1 2 2.242 62

PI Prien 49 45 40,65 1 0 3.784 84

PI Rosenheim    127 92 86,61 3 3 7.821 84

PI Wasserburg 38 41 33,88 2 2 2.823 69

PI Bad Tölz 50 41 38,25 1 4

   PSt Kochel am See 8 7 6,50 0 0

PI Geretsried 37 35 31,40 0 1 1.008 28

PI Wolfratshausen 43 41 33,01 0 0 1.472 36

PI Grassau 36 31 26,68 0 1 1.354 44

PI Ruhpolding 27 20 22,06 0 0

   PSt Reit im Winkl 7 5 4,67 0 0

PI Traunstein 69 55 48,44 0 1 4.212 73

PI Trostberg 45 42 35,67 1 5

   PSt Traunreut 20 19 16,67 1 0

PI Penzberg 35 37 28,09 0 1 1.478 40

117

3.256 53

2.144 39

Polizeipräsidium Oberbayern Süd

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016
Stand: 

01.01.2017

3.357 67

6.776 119

2.919
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

PI Schongau 44 38 36,40 2 1 3.489 92

PI Weilheim 69 52 48,31 2 0 1.356 26

PI Fahndung Rosenheim 82 61 55,28 1 1

   PSt Fahndung Kreuth 18 12 10,75 0 0

PI Fahndung Traunstein 116 88 84,83 6 3

   PSt Fahndung Burghausen 13 11 10,83 2 0

PI Fahndung Weilheim 26 23 21,83 1 0 869 36

KPI Rosenheim 87 103 91,63 2 1

KPS Miesbach 15 16 14,88 0 0

KPI Traunstein 66 77 71,32 1 1

KPS Mühldorf 31 28 23,55 0 0

KPI Weilheim 54 62 56,77 1 1

KPS Garmisch-Partenkirchen 17 18 16,42 0 0

KPI(Z) Oberbayern Süd 55 58 51,56 2 0 5.166 88

VPI Rosenheim 61 55 48,10 3 1

APS Holzkirchen 45 36 32,21 2 0

VPI Traunstein 69 57 55,38 6 3 4.641 79

VPI Weilheim 49 35 31,07 0 0 269 8

TED Rosenheim - 11 10,74 1 0 378 34

OED Rosenheim - 68 57,96 4 3 5.582 83

TED Traunstein - 18 15,89 0 0 661 39

OED Traunstein - 61 60,34 2 3 4.242 68

TED Weilheim - 13 12,66 0 0 900 69

OED Weilheim - 49 46,75 5 3 1.445 31

PP Oberbayern Süd gesamt 2.458 2.462 2.244,78 175.591 71

2.701 37

2.546 25

97

9.611 91

5.510 67

5.569 61

11.449
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium Oberfranken (Dienststelle) 134 149 155,87 5 1 12.433 84

PI Bamberg-Stadt 149 119 115,79 9 8 9.766 81

PI Bamberg-Land 120 104 86,07 5 5 6.221 59

PI Bayreuth-Stadt 143 107 92,95 3 3 6.504 61

PI Bayreuth-Land 66 56 47,28 4 1 2.914 51

PI Pegnitz 37 38 31,90 0 1 2.108 57

PI Coburg 129 103 90,50 6 2 6.525 63

PI Neustadt b. Cbg 45 41 35,67 2 0 2.050 50

PI Forchheim 79 71 59,30 3 1 3.317 46

PI Ebermannstadt 35 36 32,18 0 0 1.920 53

PI Hof 125 98 87,52 5 4 6.870 68

   PSt Rehau 28 26 24,18 0 0 1.303 48

PI Münchberg 38 34 31,50 2 2 1.342 39

PI Naila 43 36 32,07 3 0 1.892 50

PI Kronach 67 58 54,65 4 1 2.258 38

PI Ludwigsstadt 22 21 20,17 1 0 972 46

PI Kulmbach 56 54 48,68 1 1 2.682 50

PI Stadtsteinach 35 34 31,19 1 2 1.231 35

PI Lichtenfels 68 62 56,58 0 0 2.600 42

   PSt Bad Staffelstein 16 11 11,70 0 0 429 36

PI Wunsiedel 38 35 29,46 2 0 1.395 40

PI Marktredwitz 65 67 55,82* 4 4 3.729 56

PI Fahndung Selb 35 32 25,39* 3 0 2.058 69

KPI Bamberg 74 79 70,10 2 2 5.562 70

KPI Bayreuth 75 85 78,79 2 0 9.308 110

KPI Coburg 71 87 71,39 0 3 3.974 46

KPI Hof 73 91 78,44 3 2 6.477 72

KPI(Z) Oberfranken 68 75 73,61 4 2 8.086 106

VPI Bamberg 70 58 56,06 4 1 2.364 40

VPI Bayreuth 81 68 60,10 3 1 2.308 33

VPI Coburg 58 38 32,35 3 1 985 25

VPI Hof 102 69 66,25 2 2 3.286 48

TED Bamberg - 7 6,00 0 0 617 88

OED Bamberg - 39 35,68 3 2 2.047 51

Polizeipräsidium Oberfranken

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016
Stand: 

01.01.2017
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

TED Bayreuth - 4 1,00 0 0 503 126

OED Bayreuth - 45 39,58 2 3 1.916 43

TED Coburg - 6 7,00 0 0 434 72

OED Coburg - 35 31,75 3 2 1.394 40

TED Hof - 6 7,50 0 0 236 34

OED Hof - 39 37,30 2 0 1.697 44

PP Oberfranken gesamt 2.245 2.223 2.011,95 133.713 60

*: Im Oktober 2016 wurde die PI Selb in die PI Marktredwitz integriert und die PI Fahndung 

   Selb wurde errichtet. Bei den Zahlen zu den neubesetzten Stellen 2016 und 2016 sind

   auch die Zahlen der PI Selb beinhaltet.
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium Oberpfalz (Dienststelle) 144 180 170,76 3 2 14.020 77

PI Auerbach 32 27 24,62 1 1

   PSt Vilseck 7 5 5,00 0 0

PI Sulzbach-Rosenberg 36 31 28,94 2 2 1.319 44

PI Burglengenfeld 35 35 32,15 0 0

   PSt Nittenau 8 9 7,43 1 0

PI Nabburg 36 31 29,48 5 2 2.197 71

PI Neunburg vorm Wald 26 27 23,66 3 1 1.529 57

PI Oberviechtach 27 25 22,45 0 1 515 21

PI Schwandorf 46 41 37,79 4 4 1.203 29

PI Amberg (Soll incl. 29 Stellen E-Zug) 144 99 89,71 4 2 5.256 53

PI Bad Kötzting 36 31 27,68 2 1 2.926 94

PI Cham 50 47 41,86 1 0 960 20

PI Furth im Wald 53 50 48,55 3 3

    PSt Waldmünchen 20 18 18,00 0 0

PI Roding 35 29 29,45 2 1 993 33

PI Neumarkt/Opf. 93 82 75,35 2 4 4.759 58

PI Parsberg 38 34 31,47 5 0 846 25

PI Neutraubling 50 47 39,21 6 4 3.557 76

PI Nittendorf 36 35 30,67 3 0 1.178 34

PI Regenstauf 38 34 32,08 4 2 1.074 32

PI Wörth an der Donau 30 30 24,89 0 0 1.117 37

PI Regensburg Nord 62 58 52,22 3 1 5.059 87

PI Regensburg Süd 188 165 157,39 7 3 11.883 72

PI Eschenbach 41 34 30,00 1 0 1.007 30

PI Neustadt an der Waldnaab 37 35 31,62 2 0 992 28

PI Vohenstrauß 30 26 24,00 2 2 1.724 69

PI Kemnath 30 27 25,22 2 1 802 30

PI Tirschenreuth 36 31 30,19 1 1 717 23

PI Waldsassen 45 43 40,41 1 1 2.242 52

PI Weiden/OPf. 95 92 79,76 1 1 7.458 81

KPI Weiden 68 63 56,13 1 1 3.474 53

KPI Regensburg 139 133 119,88 0 3 10.294 77

KPI Amberg 72 70 60,49 1 2 2.354 34

Polizeipräsidium Oberpfalz

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016
Stand:

 01.01.2017

20643

1.615 37

3.873 56
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

KPI(Z) Oberpfalz 61 57 51,03 4 0 4.930 86

VPI Weiden 56 46 39,52 3 2 1.622 35

VPI Regensburg 99 77 74,10 2 3

   APS Parsberg 21 20 17,80 2 0

VPI Amberg 64 50 46,09 4 2

   APS Schwandorf 20 17 16,04 2 1

PI Fahndung Waidhaus 49 43 37,38 0 1 1.725 40

TED Amberg - 7 7,67 0 0 480 69

OED Amberg - 45 42,49 2 0 1.687 37

TED Regensburg - 9 8,48 0 0 205 23

OED Regensburg - 61 58,05 3 1 2.292 38

TED Weiden - 7 7,58 0 0 462 66

OED Weiden - 40 37,19 1 0 1.847 45

PP Oberpfalz gesamt 2.233 2.203 2.021,89 117.083 53

1.442 21

2.805 29
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium Schwaben Nord (Dienststelle) 104 121 141,20 1 2 8.402 68

PI Augsburg Mitte 154 128 113,97 2 1 6.436 50

PI Augsburg Süd 132 119 102,15 4 5 8.975 75

PI Augsburg Ost 71 67 59,18 3 0 3.381 50

PI Augsburg 5 47 47 42,37 1 1 2.711 56

PI Augsburg 6 67 73 58,59 3 0 1.871 25

PI Aichach 49 45 40,20 2 3 3.163 72

PI Friedberg 56 53 42,19 2 1 2.458 46

PI Bobingen 46 46 40,23 1 1 2.656 58

PI Gersthofen 78 78 66,59 6 0 3.010 39

PI Schwabmünchen 40 38 35,65 4 2 1.632 41

PI Zusmarshausen 38 37 34,42 1 1 1.787 48

PI Dillingen 89 76 69,42 6 3

   PSt Wertingen 12 13 10,75 2 0

PI Donauwörth 62 61 56,10 2 0 1.324 22

PI Nördlingen 56 52 45,21 2 0 2.977 57

PI Rain 28 29 26,72 0 1 1.915 66

KPI Augsburg 195 205 179,23 2 4 16.896 82

KPI Dillingen 33 34 28,28 0 0 2.881 85

KPI(Z) Schwaben Nord 86 88 72,38 3 1 13.967 157

VPI Augsburg 88 76 64,12 1 1

APS Gersthofen 39 39 37,92 0 0

VPI Donauwörth 20 18 16,33 1 0 218 12

PI Augsburg Ergänzungsdienste 89 103 95,72 3 5 5.704 52

TED Dillingen - 4 3,60 0 0 218 54

E-Gruppe Dillingen - 2 0,00 0 0 0 0

TED PI ED - 4 0,00 0 0 0 0

E-Zug PI ED - 34 29,08 0 6 941 26

PP Schwaben Nord gesamt 1.679 1.690 1.511,59 100.389 59

Polizeipräsidium Schwaben Nord

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016
Stand:

 01.01.2017

3.945 35

2.920 32
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium Schwaben Süd/West (Dienststelle) 106 129 121,59 0 0 6.823 55

PI Immenstadt 42 39 32,82 0 1

   PSt Oberstaufen 12 10 8,94 0 0

PI Oberstdorf 31 34 31,45 2 2 771 22

PI Sonthofen 53 42 40,77 1 4 2.291 52

PI Kempten 138 111 97,17 2 3 2.914 26

PI Buchloe 30 32 25,88 1 3 1.350 41

PI Füssen 52 47 42,00 0 1

   PSt Pfronten 15 13 9,85 0 0

PI Marktoberdorf 39 36 33,43 1 2 1.351 38

PI Kaufbeuren 76 72 60,73 9 1 2.887 40

PI Bad Wörishofen 38 39 33,80 1 1 2.312 59

PI Mindelheim 43 42 38,33 1 1 1.080 25

PI Memmingen 135 113 105,07 7 9 3.082 27

PI Illertissen 41 40 35,90 2 1 1.020 26

PI Neu-Ulm 94 78 74,56 1 6 2.111 26

PI Weißenhorn 44 34 31,82 1 0

   PSt Senden 17 20 18,33 0 0

PI Burgau 36 33 31,39 0 1 1.206 38

PI Günzburg 56 53 47,69 0 0 2.031 38

PI Krumbach 62 51 49,65 1 3 1.213 23

PI Lindau 71 59 56,96 2 2 2.837 46

PI Lindenberg 42 33 32,14 1 0 1.269 37

KPI Kempten 64 61 56,09 0 1

KPS Kaufbeuren 17 18 15,98 0 0

KPS Lindau 14 15 13,37 0 0

KPI Memmingen 57 62 56,39 0 0 1.841 29

KPI Neu-Ulm 44 39 40,61 0 1 2.259 56

KPI(Z) Schwaben Süd/West 53 51 46,09 1 0 1.772 34

VPI Kempten 72 69 59,34 1 2 826 12

VPI Neu-Ulm 25 27 24,35 0 1

APS Günzburg 41 35 33,35 2 2

APS Memmingen 43 39 36,14 1 1

PIF Lindau 55 50 45,08 2 0
1.668 21

3.389 36

1.855 18

1.714 29

891 18

850 16

Polizeipräsidium Schwaben Süd/West

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016
Stand:

 01.01.2017
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

   PStF Pfronten 30 28 25,98 1 0

TED Kempten - 11 12,00 0 0 172 16

OED Kempten - 55 47,57 0 2 1.863 34

TED Krumbach - 6 6,00 0 0 103 17

OED Neu-Ulm - 56 51,08 2 3 1.233 22

nicht zugeteilt ("mobile Reserve") - 8 0,00 75 9

PP Schwaben Süd/West gesamt 1.788 1.790 1.629,72 57.059 31

1.668 21
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

2. Halbjahr 

2016

neubesetzte 

Stellen 2016

neubesetze

Stellen 2017/1

Soll Ist  VPS MA-Gesamt MA pro Beamter (Ist)

Polizeipräsidium Unterfranken (Dienststelle) 138 172 178,60 5 2 13.926 81

PI Alzenau 67 56 54,46 3 1 1.723 31

PI Aschaffenburg 236 186 172,90 12 10 5.676 30

PI Miltenberg 49 49 44,47 3 3 1.094 22

PI Obernburg 81 73 67,48 3 2 1.252 17

PI Bad Brückenau 35 34 30,73 1 0 1.220 36

PI Bad Kissingen 74 71 63,78 3 0 853 12

PI Hammelburg 35 33 26,69 4 0 1.171 35

PI Bad Neustadt/Saale 66 57 53,96 3 1 3.361 59

   PSt Bad Königshofen 17 14 12,83 1 0 710 51

PI Mellrichstadt 35 30 29,71 2 2 698 23

PI Schweinfurt 222 189 184,30 5 8 7.097 37

PI Gerolzhofen 35 31 30,51 2 2 772 24

PI Ebern 35 31 30,54 3 3 884 29

PI Haßfurt 69 56 52,98 5 4 2.268 40

PI Karlstadt 43 45 37,93 2 0 1.756 39

PI Lohr am Main 41 40 38,25 0 1 911 22

   PSt Gemünden 18 18 15,86 0 0 154 9

PI Marktheidenfeld 40 38 38,11 1 0 575 15

PI Kitzingen 103 94 85,44 4 0 5.227 56

PI Ochsenfurt 37 43 37,08 3 1 819 19

PI Würzburg-Stadt 290 274 231,68 4 6 5.131 19

PI Würzburg-Land 102 101 92,93 2 2 1.082 10

KPI Aschaffenburg 86 89 79,33 4 2 4.574 51

KPI Schweinfurt 86 81 80,43 4 3 5.561 70

KPI Würzburg 134 129 129,41 0 1 7.474 58

KPI(Z) Unterfranken 69 68 75,44 3 2 6.728 99

VPI Aschaffenburg-Hösbach 92 74 74,15 2 5 1.778 24

VPI Schweinfurt-Werneck 109 91 84,83 4 3 3.469 38

VPI Würzburg-Biebelried 138 115 109,62 11 6 2.996 26

TED Aschaffenburg - 10 10,33 0 0 331 33

OED Aschaffenburg - 54 52,49 2 4 1.041 19

TED Schweinfurt - 11 11,79 0 0 251 23

OED Schweinfurt - 58 56,38 2 1 1.392 24

Stand Mehrarbeit: 30.11.2016

Polizeipräsidium Unterfranken

Stand:

 01.01.2017
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Anlage zur Schriftlichen Anfrage des MdL Markus Rinderspacher

Aufstellung zu den Fragen 1., 2., 3.1, 3.2, 6.1 und 6.3

TED Würzburg - 2 2,00 0 0 34 17

OED Würzburg - 65 57,39 7 2 3.376 51

PP Unterfranken gesamt 2.582 2.582 2.437,79 97.365 37
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